
`s Gmeindsblä�  e
Freitag, 21.04.23

`s Gmeindsblä�  e`s Gmeindsblä�  e`s Gmeindsblä�  e`s Gmeindsblä�  e`s Gmeindsblä�  e`s Gmeindsblä�  e`s Gmeindsblä�  e
KW 16
Nr. 08

Einladung zum 
Seniore� achmi� ag 

am Sonntag, 23. April 2023 um 14:00 Uhr 
im Festsaal der Wolfwinkelhalle Eisenbach. 

Erö� net wir die Veranstaltung mit einer Besinnung, gestaltet von unserer Gemeindereferentin Regina Dreher 
und die Kindertrachtengruppe Waldau wird Sie den Nachmittag hindurch unterhalten. 
  
Die Bewirtung und Organisation des Seniorennachmittags erfolgt durch die Gemeindeteams Eisenbach, 
Bubenbach/Oberbränd und Schollach. 

Eingeladen zu diesem Nachmittag sind alle Einwohnerinnen und Einwohner, die das 65. Lebensjahr vollendet 
haben. Die Ehepartner können auch jünger sein. Machen Sie bitte von der Einladung reichlich Gebrauch. Wir 
freuen uns über eine rege Teilnahme und wünschen Ihnen schon heute einen geselligen Nachmittag. 
  
Wie immer ist für den Fahrdienst gesorgt. (Fahrplan siehe Seite 5) 
  
Ihr 
  

Karlheinz Rontke, 
Bürgermeister
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Feuerwehr 

Notruf   1 12
Feuerwehrgerätehaus Eisenbach  17 38

Polizei 

Notruf  1 10
Polizeirevier Neustadt  (07651) 93 36 -0

Ärzte/Apotheken
Arzt-Praxis: 
Fachärztin für Allgemeinmedizin Vera Zakharova, Höchst 12, 
79871 Eisenbach (Hochschwarzwald) Telefon: 07657 / 7 19
Sprechzeiten 
Montag und Mittwoch bis Freitag: 8.00 bis 13.00 Uhr
Dienstag: 13.00 bis 18.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
docdirekt.de

Ärztlicher Notfalldienst 0 76 51 / 2 90
Helios-Klinik, Jostalstraße 12, 79822 Titisee-Neustadt, 

Hausärztlicher Notdienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst: 0761 120 120 00
Deutsches Rotes Kreuz, Dunantstraße 2, 79110 Freiburg i. Br., 

Apotheken-Notdienst: www.lak-bw.notdienst-portal.de

Müllentsorgung
Abfallkalender
http://www.breisgau-hochschwarzwald.de/pb/
Breisgau-Hochschwarzwald,Lde/Start/Service+_+Verwaltung/
Informationsmaterial+und+Formulare.html

Abfall-Beratung  07 61 / 21 87 - 97 07
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald

Regionales Abfallzentrum (RAZ) 0 76 51 / 93 33 83
Titisee-Neustadt

Kompostpate 0 76 53 / 63 79

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Gemeinde Eisenbach (Hochschwarzwald)
Telefon-/Telefax-Nummern Ihrer Gemeindeverwaltung

Telefon-Zentrale (0 76 57) 91 03 -0
Telefax (0 76 57) 91 03 -50 
Internet www.eisenbach.de
E-Mail info@eisenbach.de

Bürgermeister Karlheinz Rontke 91 03 -20
Sekretariat  Christine Hartig-Domes 91 03 -24
Haupt-/Bau-/Standesamt Heiko Riesterer 91 03 -25
Einwohnermeldeamt Cornelia Willmann 91 03 -26
 Christina Winterhalder
Rechnungsamt Fabian Furtwängler   91 03 -27
 Bernhard Matt 91 03 -28
 Markus Kleiser 91 03 -28
 Jessica Scherzinger 91 03 -38
Gemeindekasse Caroline Kleiser  91 03 -29
Personalamt Carmen Eckert 91 03 -23

Bauhof
Bauho� eiter Volker Rapp 93 22 06
 mobil  (0175) 4 75 85 02
Wassermeister Andreas Peter  9 33 97 70
  mobil + Notruf Wasser  (0172) 7 27 91 78 
Wolfwinkelhalle
Hausmeister Thomas Schwörer  91 03 -22
Saal und Küche   91 03 -31
Sporthalle   91 03 -33

Ö� nungszeiten Gemeindeverwaltung

Montag 08:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag / Mittwoch   08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 14:00 - 18:30 Uhr 
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Lichtenbergschule (Grundschule)

Rektor Christopher Harms  91 03 -42
Sekretariat Martina Spitz  91 03 -40
Telefax   91 03 -45
E-Mail Poststelle@04145907.schule.bwl.de

Kinderhaus Kunterbunt 
Leiterin  Alisa Straub  7 60
E-Mail kinderhaus@eisenbach.de

Ortsverwaltung Schollach 
Ortsvorsteher Lars Dorer   (0171) 5 66 99 79 
Schlachthaus Schollach Urban Willmann  (07657) 930 543

Verbandskläranlage Eisenbach-Vöhrenbach 

Klärwärter Ste� en Tritschler  17 58
Kanalwärter Thomas Schwörer  91 03-22
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Sonntag, 07. Mai 2023, 10:00 - 17:00 Uhr
Eisenbach, Wolfwinkelhalle

500 JAHRE EISENBACH

Mathä Müller

Bubblesoccer, 
Märchenzelt, 
Alex & Joshi

uvm

UNSERE HIGHLIGTS

Liebe Mitbürger:innen, 
Sie können im Rathaus Eisenbach und beim Landmarkt 
Isolde Müller unseren Jubiläums- und Winzersekt kaufen. 
Die Preise pro Flasche sind wie folgt:

• Rosé Jubiläumssekt, trocken  6,20 €
• Winzersekt Weißburgunder, trocken  9,95 €

BGV – Förderwettbewerb für 
badische Vereine 
1923 wurde der BGV gegründet. 2023 werden wir also 
100 Jahre alt und sagen danke: mit unserem Förderwett-
bewerb 100 Jahre – 100 Vereine. 100.000 Euro Förderung 
vergeben wir an Vereine aus unserer Region: Baden! 
  
Was gibt es zu gewinnen? 
100 Förderpreise: Über 80 Publikumspreise zwischen 500 
Euro und 3.000 Euro entscheiden alle mit. Unsere Jury 
vergibt unabhängig davon unter allen teilnehmenden 
Vereinen 20 x 1.000 Euro! 
  
Wer kann teilnehmen? 
Alle gemeinnützigen, eingetragenen Vereine aus Baden. 
Wir freuen uns, das vielfältige Engagement in unserer Re-
gion zu entdecken! Jetzt einfach online anmelden unter: 
100vereine.de 
  
Eine Stimme abgeben 
Vom 20. Juni um 12 Uhr bis zum 13. Juli um 12 Uhr kön-
nen Sie abstimmen: Die 80 Vereine mit den meisten Stim-
men gewinnen die Publikumspreise. 
Zur Stimmabgabe wird auf 100vereine.de/code-anfor-
dern eine deutsche Handynummer eingegeben. An diese 
wird eine SMS mit einem Abstimmcode versendet, den 
Sie einfach auf dem Pro� l Ihres Favoriten eingeben. Er ist 
für 48 Stunden gültig. 
Der SMS-Empfang innerhalb der EU ist kostenlos. Es ent-
stehen durch die Abstimmung keine Kosten. Die Han-
dynummern dienen ausschließlich der Abstimmung. Sie 
werden nicht für Werbezwecke verwendet! 

Der Lö�  nger Lokalhistoriker und Brauch-
tumsexperte Rudolf Gwinner beleuchtet die 
Anfänge des heutigen Fürstenhaus zu Fürs-
tenberg., das 1218 durch das Aussterben der 
Zähringer weite Gebietsteile der Baar, des 
Hochschwarzwaldes und des Kinzigtales erb-
te. Kluge Heirats- und Bündnispolitik sowie 
die Treue zum Haus Habsburg bildeten die 
Grundlagen zum Aufstieg in den deutschen 
Hochadel. Der Referent beleuchtet ebenfalls 
die Verbindungen der Gemeinde Eisenbach 
zum Fürstenhaus. 
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LANDRATSAMT BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD

„Mehr (er)leben“ 
– P� egeltern im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
gesucht 
Nächster Informationsabend ist am 10. Mai 
Unter dem Motto „Mehr (er)leben“ startet der P� ege- und Ad-
optivkinderdienst des Landratsamtes Breisgau- Hochschwarz-
wald eine Initiative bei der Suche nach weiteren P� egeeltern. 
Mehr denn je werden P� egefamilien gebraucht, die Kinder 
auf Zeit oder auch auf Dauer bei sich aufnehmen können. 
  
Kinder und Jugendliche können aus verschiedensten Grün-
den nicht immer in ihren eigenen Familien aufwachsen. Dann 
kann eine P� egefamilie die Chance darstellen, für eine be-
stimmte Zeit oder auch dauerhaft in einem stabilen, familiä-
ren Umfeld aufzuwachsen. 
  
Es braucht dafür Menschen, die bereit sind, ein Kind oder Ju-
gendlichen mit Zuversicht und Liebe, O� enheit und Mut bei 
sich aufzunehmen und in Ihr Lebensumfeld mit zu integrieren. 
Angesprochen sind Familien, Paare - auch gleichgeschlechtli-
che - und Alleinstehende mit Wohnsitz im Landkreis. 
  
Der P� ege- und Adoptivkinderdienst sucht Menschen, die 
sich eine Tätigkeit in der Bereitschaftsp� ege für eine vorü-
bergehende Unterbringung von Kindern und Jugendlichen 
aus unterschiedlichen Altersgruppen in Akutsituationen, im 
Rahmen der Vollzeitp� ege auf einen bestimmten, längeren 
Zeitraum oder als auf Dauer angelegte Lebensform vorstellen 
können. 
  
Der P� egekinderdienst bereitet P� egeeltern auf diese Aufga-
be vor und unterstützt und berät sie während der Aufnahme 
des Kindes. P� egeeltern erhalten ein monatliches P� egegeld 
für die Aufnahme von Kindern und Jugendlichen. 
  
Der nächste Informationsabend für Interessierte ist am 10. Mai 
2023, um 18.00 Uhr im Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald. Weitere Informationen und die Anmeldemöglichkeiten 
gibt es per E-Mail an pakd@lkbh.de oder telefonisch unter 
0761 2187-2319 oder -2320 oder im Internet unter 
www.lkbh.de/pakd. 
 
Waldschutz
Die extrem warm-trockenen Witterungsbedingungen der ver-
gangenen Jahre haben länderübergreifend zu einem deut-
lichen Anstieg der Populationen der Fichten- und Tannen-
borkenkäfer geführt. Aufgrund des erneut zu warmen und 
trockenen Winters ist die Käferpopulation im Südschwarz-
wald immer noch sehr hoch. Diese hohe Käferpopulation 
tri� t nun auf Tannen und Fichten, die nach den Trockenjahren 
immer noch deutlich in Ihrer Vitalität geschwächt sind und ei-
nem Käferbefall nur wenig entgegen zu setzten haben.
Daher ist die Gefahr eines fortgesetzten Borkenkäferbefalls in 
diesem Jahr weiterhin sehr hoch. Die Forstliche Versuchs- und 
Forschungsanstalt (FVA) hat bereits im Herbst letzten Jahres 
darauf hingewiesen, dass die sehr hohe Dichte an Buchdru-
ckern, die im Boden überwintern, im Südschwarzwald – je 
nach Witterungsverlauf im Frühjahr und Sommer 2023 zu ei-
nem hohen Befallsdruck führen wird. In einer fachlichen Ein-

schätzung zur aktuellen Borkenkäfersituation vom 24.03.2023 
führt die FVA aus:

„Der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald zählte im vergan-
genen Jahr mit ca. 160.000 fm Schadholz (Fichte / Insekten) zu 
den Borkenkäfer-Befallsschwerpunkten im Land Baden-Würt-
temberg. Insbesondere die höheren Lagen im Schwarzwald 
verzeichneten einen deutlich ansteigenden Trend, welcher 
sich aller Voraussicht nach auch in 2023 weiter fortsetzen 
wird. Gründe für diese Annahme sind (1) die groß� ächig 
vorhandenen Fichten-dominierten Bestände, (2) die durch 
die vergangenen trocken-warmen Jahre (2018-2020, 2022) 
geschwächte Vitalität und damit Abwehrkraft der Fichten 
gegenüber Borkenkäfern, und schließlich (3) die sich in 2022 
deutlich aufbauende Population der Buchdrucker als schad-
relevanteste Borkenkäferart.
Die warmen Temperaturen in 2022 führten expositionsabhän-
gig bis in Höhenlagen von 700-800 m ü.NN zur Anlage von 3 
Buchdrucker-Generationen. In den Hoch- und Gipfellagen des 
Hochschwarzwaldes wurden 2 Generationen angelegt. Der 
milde Herbst ließ die angelegten Bruten der 3. (tiefe / mitt-
lere Lagen) bzw. 2. Generation (Hochlagen) größtenteils bis 
zur Käferreife durchentwickeln. Eine derartig beschleunigte 
Entwicklung gab es bisher nur in den Jahren 2003 und 2018. 
Aufgrund der potentiell exponentiellen Vermehrungsrate der 
Buchdrucker bedeutet die Anlage und Durchentwicklung ei-
ner zusätzlichen Generation wie in 2022 eine deutlich erhöh-
te Ausgangspopulation für den Saisonstart 2023.“
Weitere Informationen ab Mitte/ Ende April auf der Home-
page der FVA Freiburg unter:
https://www.fva-bw.de/top-meta-navigation/
fachabteilungen/waldschutz

Es muss daher dieses Jahr unbedingt versucht werden, mög-
lichst viele befallene Bäume noch vor Aus� ug der 1. Brut (F1- 
Generation) aufzuarbeiten und zu bekämpfen (geeignete 
Bekämpfungs-maßnahmen s.u.), um eine weitere Massen-
vermehrung mit erheblichen Folgen für den Wald im Hoch-
schwarzwald einzudämmen.
„Sollte das Management zu spät oder in ungenügendem 
Maße erfolgen (wie z.B. in den vergangenen Jahren insbeson-
dere in Kleinprivatwäldern im Südschwarzwald zu beobach-
ten war), kann sich der Befall groß� ächig auf die noch weit-
gehend intakten Nachbarbestände ausbreiten und ist dort 
dann aufgrund der Dynamik in warmen Jahren kaum noch 
beherrschbar.“ (FVA Waldschutz 24.03.2023)
Borkenkäfer sind 2 bis 8 mm große Insekten, die sich durch 
die Rinde in Bäume einbohren und dort ihre Eier ablegen. 
Durch den Fraß der Larven und Käfer wird das lebensnotwen-
dige Bastgewebe zerstört und so in den meisten Fällen der 
Baum innerhalb kurzer Zeit zum Absterben gebracht.

In den Wäldern der Gemarkungen Breitnau, Titisee- Neustadt, 
Hinterzarten, Feldberg, Schluchsee, Lenzkirch, Friedenweiler, 
Eisenbach und Lö�  ngen ist aktuell vermehrt Borkenkäferbe-
fall an Tanne und Fichte festzustellen. Befallene Bäume sind 
an der herabfallenden Rinde und den gelb, später braun ver-
färbten Nadeln deutlich zu erkennen. 

Handlungsempfehlungen
Jetzt gilt vor allem eines: Intensive Befallskontrollen! Nach 
dem Schwärmstart ist aufgrund der geschilderten, besonde-
ren Umstände mit einem gegenüber den Vorjahren nochmals 

AMTLICHES
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• Das Entrinden der Stämme mit anschließender Behand-
lung der Rinde

• Die allseitige chemische Bekämpfung der nicht entrinde-
ten Stämme mit einem zugelassenen Bekämpfungsmittel 
unter Beachtung der gesetzlichen Schutzmaßnahmen

• Verhäckseln des befallenen Holzes
 
Zur Ausführung dieser Maßnahmen setzt das 
Kreisforstamt den betro� enen Waldbesitzern gem. 
§ 68 Abs. 1 LWaldG eine Frist bis zum 15.05.2023!
Als Waldbesitzer können Sie sich der Beratung der örtlich 
zuständigen Forstrevierleitenden, bedienen. Für allgemeine 
Fragen können Sie sich auch an den Forstbezirk Titisee- Neu-
stadt, Tel 0761-2187- 9513 wenden. Sofern Sie zur Durch-
führung der Arbeiten nicht selbst in der Lage sind, kann das 
Forstrevier diese gegen Kostenersatz selbst ausführen oder 
Unternehmer vermitteln.

Bitte setzten Sie sich – unabhängig davon, ob Sie den Hol-
zeinschlag selbst durchführen oder beauftragen wollen – mit 
dem Forstbezirk Titisee- Neustadt oder dem zuständigen Re-
vierleitenden in Verbindung, damit das weitere Vorgehen ab-
gestimmt werden kann.

Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen Sie mit dem 
Erlass einer forstaufsichtlichen Anordnung rechnen, deren 
Umsetzung dann auch kostenp� ichtig erzwungen werden 
kann (Ersatzvornahme gem. § 25 Landesverwaltungsvollstre-
ckungsgesetz (LVwVG)).

Über die gesetzte Frist hinaus ist es notwendig, dass die ver-
bleibenden Bäume im Bereich von Befallsherden durch die 
Waldbesitzenden regelmäßig auf Käferbefall hin kontrolliert 
werden. Befallene Bäume müssen dann sofort eingeschlagen, 
entrindet und entseucht werden. 

Michael Kilian
Forstdirektor, Kreisforstamtsleiter
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 

erhöhten Befallsrisiko zu rechnen. Insbesondere an im Win-
ter geworfenem Sturmholz sowie an stehenden Fichten im 
Umkreis von Vorjahresbefall bzw. Überwinterungsbäumen. 
Der Befall durch Buchdrucker lässt das Bohrmehl an Fichten 
ab April rieseln, welches vor allem in einem frühen Befalls-
stadium entsteht, wenn die Muttergänge angelegt werden. 
Frisches Bohrmehl, z.B. hinter Rindenschuppen, am Stamm-
fuß, in stammnahen Spinnweben oder auf den Blättern der 
Bodenvegetation ist ein eindeutiger Hinweis auf kürzlich 
erfolgten, erfolgreichen Befall. Weitere Symptome sind 
Harztropfen oder Harz� uss (oft am Kronenansatz beginnend) 
sowie bohrmehlverklebte Harztrichter. Sind die Bruten etwas 
weiterentwickelt, sind z.T. Spechtabschläge zu beobachten. 
Später kommen je nach Witterung, Besiedlungsdichte und 
Baumvitalität der Abfall grüner Nadeln oder die Verfärbung 
der Krone hinzu.
Befall durch Kupferstecher (an Fichte) oder Tannenborkenkä-
fer ist hingegen vergleichsweise schwer frühzeitig zu erken-
nen, da wenig Bohrmehl und kaum Harz� uss auftritt. Hier ist 
oft erst die beginnende Kronenverfärbung ein erster Hinweis 
auf Befall.
In den Beständen verbliebenes liegendes oder gebrochenes 
Material ist aktuell besonders anfällig für Befall – hier sollte 
unbedingt regelmäßig kontrolliert werden. Weitere Bereiche 
mit erhöhtem Befallsrisiko umfassen im Frühsommer erfah-
rungsgemäß temperaturbegünstigte, o� ene und süd-aus-
gerichtete Bestände sowie das direkte Umfeld von Vorbefall 
(auch wenn dieser geräumt wurde).
Das Kreisforstamt beim Landratsamt Breisgau Hochschwarz-
wald – Forstbezirk Titisee- Neustadt - weist darauf hin, dass 
nach den Bestimmungen des Landeswaldgesetzes (§ 67 Abs. 
1 Nr. 1 LWaldG) und des P� anzenschutzgesetzes (§§ 6,8 P� -
SchG) die Waldbesitzer verp� ichtet sind, zur Abwehr von 
Waldschäden, insbesondere durch die Ausbreitung von Bor-
kenkäfern, Maßnahmen zur Borkenkäferbekämpfung durch-
zuführen:

Zielführende Bekämpfungsmaßnahmen sind:
•  Zügiger Einschlag der befallenen Bäume
•  Der rechtzeitige Abtransport aus dem Wald zu einem Ver-

arbeitungsbetrieb (z.B. Sägewerk) oder zu einem mindes-
tens 500 m vom Wald entfernten Lagerplatz

AUS DEM  RATHAUS

Omnibus-Fahrplan 
zum Seniorennachmittag am 23. April 2023 

Schollach 
Bergerhof 13.10 Uhr 
Schneckenhof 13.12 Uhr 
Jockenhof 13.13 Uhr 
Bürlesmühle 13.15 Uhr 
Gasthof „Sonne“ 13.18 Uhr 
Zähringerhof 13.20 Uhr 
Schwörerhof 13.22 Uhr 
Steingremmen 13.25 Uhr 

Bubenbach 
Blessinghof 13.28 Uhr 
Kirche 13.30 Uhr 
  
Oberbränd 
Café „Falken Nest“ 13.35 Uhr 
Kirche 13.36 Uhr 
Gasthaus „Linde“   13.38 Uhr 
  
Eisenbach 
Höchst 13.40 Uhr 

 
Nach Beendigung des Seniorennachmittags fährt Sie der Bus wieder an diese Haltestellen zurück, ca. 18.00 Uhr. 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR EISENBACH

Freiwillige Feuerwehr Eisenbach – Abt. Eisenbach 
Am Samstag, 29.04.2022 ab 13:00 Uhr, � ndet unsere jährli-
che Altmaterialsammlung im Ortsteil Eisenbach statt.  
Wie gewohnt, sammeln wir Altmetall und Altpapier, das Sie 
an der Straße bereitlegen.  
Sperrige Dinge oder größeren Mengen können Sie gerne bei 
unserem Kommandanten Reinhold Teichgräber telefonisch 
anmelden (Tel.: 07657/1436). 

 
KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI ST. JOSEF BUBENBACH

NEUIGKEITEN AUS DER BÜCHEREI!  
NEUE ROMANE 
Liebe Leserinnen und Leser, 
in der Bücherei (Bubenbacherstrasse 6) gibt es ab sofort wie-
der Nachschub bei der Romanauswahl. Wir sind wie gewohnt 
montags und mittwochs von 16:30 bis 18:00 Uhr für sie da. 

NEUE ROMANE: 
Bogdan: Der Pfau 
Fielding: Die Haushälterin 
French: Tödliche Schuld 
Fritz: Der Totentanz zu Freiburg 
Glattauer: Die spürst du nicht 
Graf: Trü� el to go 
Hansen: Zur See 
Hau� : In blaukalter Tiefe 
Hermann: Wir hätten uns alles gesagt 
Kidd: Die Er� ndung der Flügel 
Köhlmeier: Frankie 
Läckberg: Kuckuckskinder 
Langenbacher: Als Oma noch lebte 
Lennox: Die Jahre unserer Freundschaft 
Leon: Heimliche Versuchung 
Markogiannakis: Mord unter griechischer Sonne 
Minardi: Ein Espresso für den Commissario 
Miralles: Samuel und die Liebe zu den kleinen Dingen 
Naumann: Die Sehnsucht nach Licht 
Noll: Tea Time 
Schuster: Glückstöchter 1. Einfach leben 
Segovia: Das Flüstern der Bienen 
Stehn: Happy New Year 
Stiefel: Soko Hegau 
Suter: Melody 
Ware: Das College 
Völler: Die Dorfschullehrerin Band 1 und 2 
Zeh: Zwischen Welten 

Wir freuen uns über ihren Besuch! 
Ihr KöB Team 

MUSIKVEREIN EISENBACH

Maispielen 
Liebe Eisenbacher/innen, 
am  1. Mai  werden wir wieder traditionell unser Maispielen 
abhalten. 
Starten werden wir um 8 Uhr  auf dem Höchst beim Hotel 
Charlott. 

GEWICHTHEBERVEREINIGUNG EISENBACH 1976

Gewichtheber letzter Landesligakampf 
Samstag den 22.04.2023 in der Wolfwinkelhalle 
16:00 Uhr  “GV Eisenbach gegen AC Konstanz”    
Für das leibliche Wohl ist bei freiem Eintritt gesorgt. 

Gewichtheber – Fitnessraum 
Ö� entlich im Bürgersaal Schollach 
Dienstag und Donnerstag 18:30 – 20:30 Uhr 
(Feiertags geschlossen) 

Berthold Weißer 
1. Vorstand 
Gewichthebervereinigung Eisenbach 
 
 
SCHWARZWALDVEREIN LÖFFINGEN-EISENBACH

Vielleicht grünt es schon im Dreisamtal 
Sonntag, 23.04.2023 
Wir wandern von Kirchzarten über den Giersberg nach Oberried. 
Besichtigung der Klosterkirche mit dem Kräutergarten weiter 
nach Geroldstal, Dietenbach, Jungbauernhof Kirchzarten. 
Gehzeit: 3 Stunden 
Tre� punkt: 12:00 Uhr Bahnhof Lö�  ngen 
Hinweis: Schlusseinkehr 
Führung: Rita und Herbert Bölle 
 
 
SPORTVEREIN EISENBACH 1920 -ABTEILUNG TENNIS-

Medenrunde 2023 
Vorschau auf die kommenden Medenspiele: 
06.05. 14:00 Uhr 
Herren 60 TC Erdmannsweiler - SV Eisenbach 1920 

07.05. 13:00 Uhr 
Damen  TSG Bad Dürrheim / Hochemmingen -

SV Eisenbach 1920 

14.05. 13:00 Uhr  
Herren TC Pfohren - SV Eisenbach 1920 
Damen TC Südstadt Villingen - SV Eisenbach 1920 

Fundsachen 
• HITACHI-Schlüssel, gefunden im Briefkasten Rathaus
• Schlüssel mit Perlenband, gefunden vor dem Rathaus
• Zwei Haarspangen mit Perlen, gefunden an der hinte-

ren Rathaustür

Annahmeschluss für das 
nächste Gmeindsblättle ist 

Donnerstag, 27.04.2023, 11:00 Uhr.  

VEREINE
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20. April 2023 bis 4. Mai 2023 
Gottesdienste 
Sonntag, 23. April 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfarrer von Oppen) 
  
Sonntag, 30. April 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Kamke) 
  
Friedensgebete 
Jeweils montags, mittwochs und freitags um 19.00 Uhr 
wollen wir für 10 Minuten zusammenkommen und für den 
Frieden beten. 
  
Termine 
Freitag, 21. April 
15.00 Uhr Seniorenkreis 
  
Sonntag, 23. April 
17.00 Uhr Konzert mit dem Chor „Chornetto“ 
  
Dienstag, 25. April 
19.15 Uhr Probe Gospelchor 

Mittwoch, 26. April 
15.45 Uhr Kon� kurs 
18.15 Uhr Schokis 
  
Dienstag, 2. Mai 
19.15 Uhr Probe Gospelchor 
  
Mittwoch, 3. Mai 
15.45 Uhr Kon� kurs 
  
Seniorenkreis 
Der Seniorenkreis tri� t sich am Freitag, 21. April um 15.00 
Uhr im Gemeindezentrum zum gemütlichen Beisammensein. 
Dieses Mal geht es lustig zu mit dem Thema „Scherze mit Lori-
ot“. Wer einen Kuchen backen oder abgeholt werden möchte, 
wende sich bitte an Ehepaar Brodauf, Tel. 07651/3098 
  
Konzert Chornetto 
Am Sonntag, 23. April um 17.00 Uhr � ndet hier in der Kirche 
ein Konzert mit dem Chor „Chornetto“ statt. Weitere Infos in 
der örtlichen Presse. 
  

Im Bildstöckle 8, 79822 Titisee-Neustadt 
Pastor: Matthias Dobutowitsch  
Tel. 07651 2753, fegtn@gmx.de  
www.feg-tn.de  

FEG TITISEE-NEUSTADT

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten, jeden Sonn-
tag um 10.30 Uhr, auch schon gerne ab 10 Uhr zu Getränken 
an der Bar und Gemeinschaft. 

Aktuelle Infos und weitere Angebote für die ganze Familie � n-
den Sie auf unserer Homepage. 
Gerne können Sie Anliegen an unser Gebetsteam weiterleiten. 

gebetsteam@feg-tn.de 
Ihre FeG Titisee-Neustadt 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE NEUSTADT

Pfarramt : 
GEMEINDEBÜRO: Tel. 07651/2001-12, Fax 07651/2001-20, 
e-Mail: neustadt@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten: Dienstag 9.30-11.30 Uhr, 
Donnerstag 14.30-17.00 und Freitag 8.30-11.30 Uhr 
Pfarrer Rainer von Oppen Tel.: 07651/ 2001-16 
e-mail: Rainer.Oppen@kbz.ekiba.de 
Diakon Torben Bremm Tel.: 07651/2001-11 
e-mail: Torben.Bremm@kbz.ekiba.de 
Evangelischer Kindergarten Arche Noah: 
Tel. 07651/2001-13, Fax 07651/2001-20, 
e-mail: kiga.neustadt@kbz.ekiba.de 
Leitung: Johann.Muks@kbz.ekiba.de und 
Tobias.Kraut@kbz.ekiba.de 

Palliativnetz Freiburg gGmbH 
Jetzt auch im Hochschwarzwald 
Seit 2023 gibt es im Hochschwarzwald ein ambulantes Pallia-
tivnetz. Es begleitet sterbende Menschen in ihrer letzten Le-
bensphase in ihrer häuslichen Umgebung mit spezialisierter 
ambulanter palliativer Versorgung (SAPV): 
Das SAPV Team besteht aus spezialisierten P� egefachkräften 
und Palliativmedizinern und Schmerztherapeuten, die in en-
ger Zusammenarbeit mit den niedergelassenen Hausärzten 
arbeiten. 
Die Versorgung erfolgt in engmaschiger Abstimmung im inter-
disziplinären Team ergänzend zu der p� egerischen Versorgung 
professionell P� egender oder auch p� egenden Angehörigen. 
Den Anspruch auf Leistungen nach SAPV hat jeder gesetzlich 
oder privat Versicherte mit einer schweren Erkrankung mit 
hoher Symptomlast. 

ZU GUTER LETZT
Regelmäßige, engmaschige Hausbesuche mit professioneller 
palliativmedizinischer Versorgung und eine 24h Rufbereit-
schaft gewährleisten die bestmögliche Begleitung. Dazu ge-
hört auch die individuelle psychosoziale Beratung; auch für 
die gesamte Familie. 

Die Kosten werden von der Krankenkasse getragen, die ge-
samte Abwicklung erfolgt durch die Mitarbeitenden des Pal-
liativnetzes. 
  
Palliativnetz Hochschwarzwald gGmbH 
Salzstraße 1 
79822 Titisee-Neustadt 
Telefon: 07651/93398-0 
schwarzwald@palliativnetz-freiburg.de 
www.palliativnetz-freiburg.de 
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„Caritas Menüservice“ auch für die 
Urlaubszeit 
Eine ausgewogene Ernährung und die Freude an gu-
tem Essen sind wichtig für Ihr körperliches und geistiges 
Wohlbe� nden.
Der Menüservice des Caritasverbands macht es Ihnen 
und Ihren Angehörigen leicht in der kommenden Ur-
laubssaison Familienangehörige mit einer Mittagsmahl-
zeit zu versorgen. Der Caritas-Menüservice bietet die 
Möglichkeit, tiefkühlfrische Mahlzeiten à la carte aus 
einem Katalog auszusuchen und sich als Wochenvorrat 
bringen zu lassen.
Auch wer eine Diät einhalten muss, braucht auf den Ge-
nuss nicht zu verzichten.
Besonders Seniorinnen und Senioren, die selbständig le-
ben, schätzen diese Form der komfortablen Verp� egung 
mit einer vollständigen Mittagsmahlzeit - nicht nur als Ur-
laubsservice.

Rufen Sie an und lassen sich beraten. Unser freundliches 
Team vom Caritas-Menüservice in Titisee – Neustadt ist 
gerne für Sie da. Tel.: 07651 / 91 18 43
menue-service.hochschwarzwald@caritas-bh.de 

Caritas-Beratungszentrum 
Hochschwarzwald 
• Caritassozialdienst
• Schwangerenberatung
• Sozialpsychiatrischer Dienst
• Begleitetes Wohnen in Gastfamilien
• Menüservice Essen auf Rädern

Adolph-Kolping-Straße20, 79822 Titisee-Neustadt, 
Tel.: 07651/9118-0 und www.caritas-bh.de

Ende
des 

redaktione� en Teils

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Haus zu vermieten, Zentrum Löffingen,
ca. 190 qm Wfl., 2 sep. Whg., auf Wunsch auch möbliert, 

Miete 1.500 €.    Tel. 0172-7701770 

AUF DER SUCHE?
Wu� ten Sie...
... dass Sie auf www.primo-stockach.de 
alle Anzeigenteile der Heimatblätter auch
ONLINE lesen können?ONLINE lesen können?



4 + 2 = 6 Anzeigen
oder 3 + 1 = 4 Anzeigen

Unsere Aktion* ist vom 17.04.23 (KW 16) bis 30.06.23 (KW26) gültig.

*Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. Um in den Genuss dieser Aktion 
zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft 
gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar oder durch vier teilbar sein und in 
sechs/vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Die 
Anzeigen müssen in diesem Zeitraum erscheinen. 

Bitte Aktionscode P-2023-01 bei der Anzeigenbestellung angeben.

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Tierischgut sparen...

UNSERE
BELIEBTESTE
AKTION IST
WIEDER DA.



WICHTIGE INFORMATION

Vorgezogener Anzeigenschluss in KW 18!
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 18 erscheinen?
Dann buchen Sie einen Tag früher!

Aufgrund des Tag der Arbeit am Montag, 01. Mai 2023  
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss  
Ihre Anzeige für KW 18 spätestens am Freitag, 28.04.2023  
im Verlag eingehen.

0 77 71 93 17-11
anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.



ACHTUNG ZAHNGOLD
Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck, 
Silberschmuck u. Münzen, Zinn und versilbertes Besteck, 

zahle bar, komme gleich.
Tel. 0176 / 58726542 oder 0761 / 456 782 6 

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07651 971 800 • www.klavierbau-jacobi.de


